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"Dortmund sucht Dein Talent" 
startet am  15. Januar 
 
Maria Böhmer, Staatsministerin für 
Integration, begrüßt Dortmunder 
Modellprojekt zum interreligiösen und 
interkulturellen Dialog 
 
Wie bringt man eine große Zahl von Jugendlichen dazu, sich mit den verschiedenen 
Kulturen und Religionen auseinander zu setzen - und das mit Vergnügen? Viele 
Monate grübelten Mitarbeiter der Auslandsgesellschaft NRW und der multilateral 
academy über diese knifflige Frage. Beide suchten nach neuen Wegen, das Wissen 
und die Dialogfähigkeit Jugendlicher in dieser auch gesellschaftlich relevanten Frage 
zu fördern. 
 
Anfang 2009 ist es nun soweit: beide Träger starten mit einem bundesweit ungewöhnlichen 
Modellprojekt, das neue Akzente setzt. Bis zu 160 Dortmunder Jugendliche erhalten bis 
Jahresende eine kostenlose Fortbildung in den Bereichen Musikproduktion, Schauspiel/Tanz 
sowie Film-/Videoproduktion. Das besondere dabei: inhaltlich setzen sich die Vierzehn- bis 
Zwanzigjährigen mit ihrer eigenen und jeweils anderen Religion und Kultur auseinander. Ihre 
Erfahrungen verarbeiten sie in Videoclips,  selbst erarbeiteten Theaterszenen und 
professionell gestalteten Musiktiteln, die zu zwei großen Multimediashows zusammen 
geführt werden. Nicht umsonst unterstützen "Aktion Mensch" und andere Stiftungen das 
Projekt mit einer hohen Fördersumme von über 300.000 €.   
 
Bereits jetzt übersteigt die Zahl der Anmeldungen alle Erwartungen. "Wir freuen uns über 
das große Interesse der Jugendlichen und die Unterstützung der zahlreichen 
Kooperationspartner in Dortmund", erklärt der geschäftsführende Präsident der 
Auslandsgesellschaft NRW e.V., die gemeinsam mit der multilateral academy (mla) für das 
einzigartige Projekt verantwortlich zeichnet. Schließlich ist es gelungen, ein breites Netzwerk 
bestehend aus Dortmunder Schulen, dem Jugendamt, der AWO, freien Trägern wie 
Religionsgemeinschaften zu knüpfen, das  das Projekt unterstüzt.  
 
Über ein Jahr haben der Projektentwickler Dirk Schubert von der Auslandsgesellschaft NRW 
und der Geschäftsführer der mla, Benedikt Stumpf, am Konzept getüftelt und freuen sich 
jetzt auf den Startschuss. Am 15. Januar treffen alle 160 Jugendlichen im Fritz-Henßler-Haus 
bei der Eröffnungsveranstaltung aufeinander. 
 
Ab Mitte Januar treffen sich einmal pro Woche die Workshopgruppen an 
drei Standorten in Dortmund: Am Montag im Komplex Haupt-Realschule und 
Jugendzentrum Aplerbeck, Dienstag in den Stadtteilen Hörde (Jugendzentrum) und 
Lernzentrum Wellinghofen und am Mittwoch in den Stadtteilen Stadtmitte/Nord 
(Blücherbunker/AWO und Dietrich-Keuning-Haus). 
 
Unter Anleitung eines Teams um den in der Szene bekannten Musiker und Regisseur 
Gandhi Chahine bereiten sie zwei große Multimediaspektakel vor, die im Juni und Dezember 
des Jahres in Dortmund aufgeführt werden. Nicht nur die Verbindung von künstlerischem 
Coaching und einem interreligiösen wie interkulturellem Dialog zeichnet das Projekt aus. "Wir 
werden Jugendliche verschiedener Herkunft und unterschiedlicher Gesellschaftsschichten 
einbinden", erläutern Stumpf und Schubert ihren Ansatz. Schließlich geht es im Projekt- 



anders als in den bekannten Fernsehshows - nicht darum, Jugendliche auszugrenzen oder 
in einen Wettbewerb zu schicken. Die Förderung und das Entdecken eigener Fähigkeiten 
stehen im Vordergrund, nicht ein gnadenloser Konkurrenzkampf mit anschließendem 
Plattenvertrag.   
Unterstützung für das Projekt gibt es auch aus der Bundespolitik. Staatsministerin Prof. 
Maria Böhmer, Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration, 
hat zusammen mit dem Dortmunder Stadtdirektor Ulrich Sierau die Schirmherrschaft für das 
Modellprojekt übernommen. Das Projekt, schreibt sie in ihrem Grußwort, leiste einen 
kreativen Beitrag dazu, "Jugendliche für ethische Werte zu sensibilisieren und ihre 
Dialogfähigkeit mit Menschen anderer Kulturen und Religionen zu fördern." 
Unterstützt wird das Projekt auch von dem Europaabgeordneten und Mitglied des 
Integrationsbeirates des Landes NRW Cem Özdemir. 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei den Projektträgern: 
 
Auslandsgesellschaft NRW e.V. 
Projektleiter: Dirk Schubert, d.schubert@dortmund-sucht-dein-talent.de  
Tel. 0231/83800-53 (Mittwoch bis Freitag) 
Steinstr. 48 
44147 Dortmund   
 
multilateral academy ggmbh 
Projektleiter: Benedikt Stumpf, b.stumpf@dortmund-sucht-dein-talent.de 
Tel. 0231/84796420 
Weißenburgerstr. 23 
44135 Dortmund 
 
 
 
Ihre Ansprechpartner beim Pressegespräch: 
 
Benedikt Stumpf, mla multilateral academy ggmbh 
 
Klaus Wegener, Geschäftsführender Präsident der Auslandsgesellschaft NRW e.V. 
Dirk Schubert, Projektleiter, Auslandsgesellschaft NRW e.V. 
 
Gandhi Chahine, Leiter des kreativen Teams 
 
 
Vertreter der Kooperationspartner: 
 
Sabine Klemp, Jugendamt 
Elvedina Okic, AWO-Integrationsagentur  
Alexander Rupprecht, Wirtschaftsjunioren 
 
 
  


